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Oer Kampf um die Trostrunde .

Wer wird Badens zweiter und dritter Vertreter?
Phönix , Schramberg , Sulingen und Rastatt in hartem Kampf. - Die letzten Spiele entscheiden.

Sport in Kürze.
Der Borstand des Deutschen Fußballbundes'ta i am Wochenende mit de« Vertretern der

Landesverbände in Hannover zu einer Sitzung
Wammen , mn über das Profistatut zu beraten .

schloß sich den Ansichten des geschästsfüh-
renden Borstandes an , jede Pauschale von
^veseuvergütung sei unznlässig ? nur die tat -
schlichen Auslage » dürfen gewährt werden ,
^ 'e eigentlichen Beratungen über das Profi -
'•ntttt konnten nicht zu Ende geführt werden und
Mc « auf einer neuen Borstandssitzung im
vtanuai- fortgesetzt werden . Bei Spielabschlüsfe «

ausländischen Berufsspielern soll in Zukuaft
einer Rückjpielverpflichtuug Abstand genom -

">°n « erden .
*

, Dhne Leinberger und Frauk machte die sonst
»Mplette erste Fußballelf der Sp .Vg . Fürth
!n«i Abstecher nach Koburg , wo sie aber von

7>»cr sehr geschickt zusammengestellten Mann -
' "toft der Vereine V .f.B . und Victoria Kobnrg
«eschlagen wurde . Die Thüringer zeigten vor

großen Namen ihres Gegners wenig
Aspekt nnd brachten der Kleeblattelf durch fri -

und unbekümmertes Spiel mit 6 : 1 (8 :0)
«Nie Niederlage bei. Dem Spiel wohnten ca.,3°0 Zuschauer bei.

*

yDie Borkriegstennismeister nnd der rheinische' sachwuchs lieferten sich in der Tennishalle Essen
Kampf , den die Junge « dank ihrer Aus -

°»ner und größeren physischen Kraft im Gesamt -
^ Sebnis 7 :2 gewannen . Die besseren Leistungen

teilweise die Senioren . So verloren'̂ oitzheim-Krentzer ganz unverdient gegen
/ °«rney -Messert 8 : 1. 9 : 11 . 4 :6 . Im Einzel
?? >erlag Froitzheim gegen Äonrney in erster
,^ >e wegen des scharfen Tempos des Rhein -"Widers.

*
i .Der Allgemeine Deutsche Automobil -Club
?. " t in Berlin seine Generalversammlung ab.
Au Rückblick auf das vergangene Jahr ergab
C allgemeinen nur Erfreuliches sowohl in

cittg auf die Mitgliederzahl und die Kasse «-
^ hältnisse als auch anf die sportliche Tätigkeit
^ A .D .A.C. Für die kommende Saison wur -
j/ n nicht weniger als 128 sportliche Beranstal -
^ ."Sen angemeldet . Man will fernerhin dem
I^ ngsport näher treten , mit dem man bisher nur

Fühlung hatte .
*

, Dic oberste nationale Autosportbehörde be-
auf ihrer gestrigen Tagung u . a. für sog .

Mchlossene Wettbewerbe " ab 19S1 die Lizenz -
,.? >cht abzuschaffen. Damit wird also dem so

darniederliegenden Amateur -Automobilsport
^ künftig eine neue Lebensmöglichkeit gegeben ,
k

', tt die Beteiligung an antofportlichen gefchlof -
Veranstaltungen wird jedem deutschen

« tonlobilipe »! ohne Notwendigkeit einer Club -
^ »ehörigkeit möglich gemacht. Hofsen wir . daß

letzte Versuch zur Rettung des deutschen
« tosports aus fruchtbare » Boden fäll «.

ch
iJJjj » E«dkampf um die Meisterschaft im Manu -
^ stsboxe» des Deutschen Rcichsverdandcs für
j-^ ateurboxeu standen sich am Freitag abend im
Knüllten Saale der Kreselder Stadthalle die

asselu von Colonia Köln und Boxsport 2V
i,

°^ mn»d gegenüber . Nach hartnäckigem Mder -
kv» ^' kgtc Colouia mit 10 : 6 Punkten und

damit abermals seinen Titel erfolgreich
leidigen .

^ Än Chicago fand am Freitag abend die für die
^ " Meisterschaft im Schwergewicht bedentungs -

° Begegnung zwischen Noung Stribbling imd
M Griffith , den beiden aussichtsreichsten An-
i^ rter « ans den Entscheidungskamps mit Schme-

> ° Begegnung zwischen Noung Stribbling imd
Griffith , !

(j^c«cr» auf den Entscheidungskamps mit Schmer
j A statt. No««g Stribbling zeigte sich als der
z Boxer nnd war seinem Gegner über
e: °m Runden sicher überlegen , so daß er zu

°n» verdieuteu Punktsieg kam.

iih Rutscher Zehnkämpfer , der frühere »
ii» Preuße Gerner , kam in Sao Paolo zu

großen Erfolg . Gerner stellte mit 7276
«uf c« einen neuen Rekord für Südamerika
w und ließ seinen nächsten Konkurrenten um

ct 1000 Punkte hinter sich.
. *

fei . t * Stuttgarter Schwergewichtsboxer Ernst
«rung hatte ans seiner Amerikareise derart

ei h
c Erfolge zu verzeichnen , daß er sogar für

mi?!) Abend im Madison Square Garden ver -
^ . "?tet wurde . Leider mußte er wegen einer im

erlittenen Handverletzung absagen ,
's»! '.̂ .r ihn als Gegner vorgesehene Amerikaner
fti k "' "fte gege« den Italiener Corri nnent -

c" c « . Im Hauptkampf des Abends verteidigte

Stet -

Battling Battalimo seinen Weltmeistertitel im
Federgewicht durch einen Punktsieg über den
Kuba -Neger Kid Chocolate mit Erfolg .

*
Das 8. Stuttgarter Hallenbahn -Motorrad -

rennen , das am Sonntag , 14 . Dezember , abends
auf der 330 Meter langen Radrennbahn vor
abermals mehr als 10 000 Zuschauer « zum Ans -

trag gelangte , hatte seinen sportlichen Höhepunkt
in dem Heraussordcrungskampf Rot -Münfinzc «
gegen Frentzen -Köln . die beide mit gleichstarken
TU lExeelsiorj -Maschinen starteten . In beiden
über je 30 Runden gehenden Rennen siegte der
Kölner Frentzen , nämlich in 2,53 u. in 3.02 Min .
Fahrzeit , während Roth einmal 60, das andere
Mal 180 Meter zurücklag .

Fußball vom Sonntag.
Gruppe Baden :

Freiburger F .C . — Phönix Karlsruhe 3 :0.
V .f .B . Karlsruhe — Karlsruher F .B . 2 :3.
Sp .Vg . Schramberg — F .C. Villingen 3:1.

Gruppe Württemberg :
Kickers Stuttgart — V .f .R . Heilbronn 1 :0.
Germania Brötzingen — Union Böckingen 1 :2.
F .C . Pforzheim — F .V . Zuffenhausen 9 : 1.

Gruppe Nordbayern :
A .S V . Nürnberg — Bayern Hof 1 :0.
V . f .R . Fürth — F .V . 04 Würzburg 1 : 1.
Kickers Würzburg — 1 . F . C . Bayreuth 2 : 0.

Gruppe Südbayern :
Wacker München — Jahn Regensburg 2 : 3.
D .S .V . München — V . f .B . Ingolstadt 4 :5.

Gruppe Rhein :
S .V , Waldhof — V .f .L . Neckarau 1 : 1 : abg.
SpVg . Mundenheim — Mannheim 08 4 :0.

Gruppe Saar :
F .K . Pirmasens — S .Fr . Saarbrücken 4 : 2.

In der Gruppe Baden geht der Kampf um die
Trostrundenplätze und den Abstieg weiter , die
Lage hat sich sogar noch mehr zugespitzt, da
Phönix Karlsruhe beim Freiburger F .C . eine
überraschend glatte 3 :0 Niederlage einstecken
mußte und Schramberg gegen Villmgen 3 :1 ge-
wann . Der K .F .V . spielte ersatzgeschwächt gegen
den V . s.B . und konnte nur knapp 3 : 2 ewinnen .
Das Spiel Rastatt —S .C. Freiburg siel aus , da
der Rastatt « Platz uubespielbar war . Schräm -
bcrg hat nunmehr 13 Punkte , Villinge « 12 Punkte
bei noch je einem ausstehenden Spiel . Phönix

Karlsruhe hat »och zwei Spiele auszutragen
nnd verfügt momentan über 11 Punkte . Für
die Vereine am Tabellenende wurde die Lage
wieder kritischer , da nun auch der Sportklub
Freiburg wieder i« Abstiegsgesahr geriet . Sp .C.
Freiburg und V .f.B . Karlsruhe haben aus je
12 Spielen zehn bzw . neun Punkte erkämpft .
Der Freibnrger F .C. hat ebenfalls neun Punkte
aus 13 Spielen . Die Entscheidung «nid voraus¬
sichtlich am 28. Dezember im Treffen V .f.B .
gegen F . F .C. fallen . V .s.B . wird am kommen -
den Sonntag noch gegen Villingeu spielen .

Im Spiel Freiburger F . C . — Phönix
Karlsruhe 3 - 0, zeigte der Altmeister eine
abgerundete Leistung . Mit einem selten ge-
scheuen Eifer erkämpfte sich die Mannschaft
einen verdienten Sieg . Nach wenig schöner
ersten Halbzeit , in der Mandler in der 44. Mi -
nute den Führungstreffer erzielte , wurden die
2000 Zuschauer nach der Pause vollauf befrie¬
digt . In der 17 Minute erhöhte Mangle r anf
2 : 0. Ein Eigentor Riedles verhalf den Frei -
burgern wenig später znm dritten Erfolg .
Fritz -Oggersheim als Schiedsrichter erreichte
nicht die gute Form von früher . — Die T a -
belle zeigt jetzt folgenden Stand :

Spiele Tore Punkte
Karlsruher F .V . 14 «4 : 21 26
Sp .V .Schramberg 18 28 : 2K 13
F .C . 08 Villingen 13 21 : 8» 12
Phönix Karlsruhe 12 19 : 21 11
F .V . 04 Rastatt 11 23 . 22 10
Sp .Cl . Freiburg 12 17 : 28 10
V . s .B . Karlsruhe 12 17 : 27 9
Freibnrger F .C. 13 20 . 40 9

Äezirks-Boxmeisterschaften.
Vorrunde in Mannheim Baden - Pfalz - Saar .

Die
fchaften
schasten

süd westdeutschen Amateur - Boxmeister -
1931 nahmen mit den Bezirksmeisti .r>-
Baden —Pfalz —Saar am Samstag tm

überfüllten Saale der Liedertafel in Mannheim
ihrn Anfang . Infolge wirtschaftlicher Schwierig -
leiten war es den drei Kämpfern des Boxktnb
Singen (Schmid im Leicht - , Bächle im Welter -
und Dietrich im Bantamgewicht ) nicht möglich,
am Start zu erscheinen .

Der bei diesem Auftakt zu den Deutschen Mei -
sterschasten gezeigte Sport ivar guter Durch -
schnitt. Das Hauptinteresse konzentrierte sich
auf die Begegnung der Weltergeivichtler Schu-
ler -B .f .R . Mannheim —Bartb M .F .C. 06 Mann -
heim. Mit nur geringem Plus , das in erster
Linie auf technisch besseres Können zurückzusüh-
ren ist , siegte Schuler knapp nach Punkten .
Großen Beifall fand auch der Kampf der Leicht -
gewichtler Heitel - Karlsruhe — Nieolai -
V . f.R . Mannheim . Nach harten und verbisse-
neu drei Runden trennten sich beide Gegner ,
die sich wohl zum zehnten Male gegenüberstan -
den , mit eniem knappen Siege Heitels .

An der Vorrunde , der am kommenden Sonn -
tag in Karlsruhe die Zwischenrunde
folgt , nahmen Kämpfer aus Mannheim , Lud--
wigshafen nnd Karlsruhe teil . Die Boxer der
T .G . 78 Heidelberg hatten den Meldetermin
versäumt . Die Kampfrichter Werle und Schwind -
Mannheim amtierten einwandfrei . Als Punkt -
richter fungierten Gollafch-Darmstadt , Straub -
Frankfurt , Haußer -Ludwigshafeu , Wutzke und
Leinz-Mannheim .

Die Ergebnisse lauten :
Bantamgewicht : kampfloser Sieger Huber -

M .F . C . 08 Mannheim über Dietrich - Singen .
Federgewicht : Schork 03 Ludwigshafen schlägt

Judt -V .f.R . Mannheim n . P . Apfelbach 03 Lud-
wigshafen schlägt Deimling -! . K .B .B . Karls -
ruhe n . P .

Leichtgewicht: Röthinger - Lörrach unterliegt
Lcnncrt -V . f»R . Mannheim n . P . Häuser 08
Mannheim siegt kampfslos über den nicht an -
getretenen Menke 03 Ludwigshafen . Nagel -
1 . K. B . V . Karlsruhe kampfloser Sieger
über Sahm 03 Singen . Heitel - Karls -
ruhe besiegt Nicolai n . P .

Weltergewicht : Philipp - V .f .R . Mannheim
kampfloser Sieger über Bächle Singen . Barth¬

08 Mannheim verliert gegen Schuler -V . f .R .
Mannheim n . P .

Mittelgewicht : Knaier -08 Mannheim besiegt
Binnig -V .f.R . Mannheim n. P . Clauß --
Karlsruhe siegt kampflos über den erkrank -
ten Beirer -V . f.R . Mannheim .

Halbschwergewicht : Ziemer 08 Mannheim
schlägt Walther - V .f .R . Mannheim 1 . Rd . k.o .

Schwergewicht : Griesel - Karlsruhe
schlägt Schaumlöffel -03 Ludmigshafeu 3. Rd . k.o .

Skilauf-Allerlei.
Der Winter ist in den Gebirgen über Nacht

eingezogen und liat allenthalben die Hosfnungen
auf ein fröhliches ,^ ki - Weihnachten " gehoben.
Die offizielle Terminlifte ist soeben durch Ver -
öffentlichnng der

akademischen Veranstaltungen
der neuen Saison ergänzt worden . Auf Antrag
der Technischen Hochschule München wird die
Deutsche Hochschul - Meisterschast im Skilaus 1931
am 17 . und 18 . Jauuar in Partenkirchen ab-
gehalten . Angeschlossen an diese Veranstaltung
ist der ll . Akademische Ski - Länderkamps zwischen
Deutschland und Schweiz . Die akademischen Skr -
Wettkämpse aller Länder werden dagegen mit
den schweizerischen Winter -Hochschulmeisterschai-
ten verbunden und vom 11 . bis 15. Februar ,
diesmal nicht im Engadin , sondern in Gstaad .
durchgeführt . St . Moritz wird aber trotzdem
nicht ohne akademische Konkurrenzen bleiben .
Dort werden die Universitäts -Skirennen zwi-
schen Oxford und Cambridge mit Absahrts - ,
Slalom - , Lang - und Sprunglauf vom 23. vis
25. Dezember abgehalten .

Die Hartkante wird modern .
Es besteht die Wahrscheinlichkeit , daß dieser

Winter eine kleine Revolution auf dem Gebiete
der Kantentechnik , wenigstens in den Alpen ,
bringen wird « Denn von Woche zu Woche liest
man mehr von der „scharfen Kante "

, die in die-
fem Winter die Schwungtechntk zu beherrschen
verspricht . Es wurde schon früher daraus hin-
gewiesen , daß Stahl - Lamellenkanten und Leicht-
metall - Lamellen von österreichischen Erfindern
auf den Markt gebracht werden , und nun sollen
wir auch noch mit einer Celluloid -Zemeut -Kaute
beglückt werden , die nach ihrem Erfinder die
„Marguardt -Kante " geuaunt wird und aus
einer zähen Masse besteht, welche in geeignet
profilierten Rillen an den Sti -Kanten aus¬
gekittet wird und nach einiger Zeit erhärtet .
Der große Vorzug dieser Celluloib -Kanten soll
darin liegen , daf? die Masse sich mit dem Holz
organisch verbindet , dabei ausreichende Elasti -
zität behält und sich auch nachschärfen läßt . Das
Ankleben von nassem Schnee an dem neuen
Material ist ausgeschlossen. Verletzungen der
Kante durch Steine können jederzeit durch Auf-
tragen von neuer Masse ausgebessert werden .
Soweit die Kommentare . Wie bei allen Neu -
ersindnngen auf dem Gebiete des touristischen
Skilaufs wird man auch hier abwarten müssen,
wie diese Kunstkanten sich einführen und bewäy -
ren werden .

Neue Ski -Hütten .
Die Zahl der Ski -Hütten , die in diesem Win --

ter als wertvolle neue Stützpunkte für Touren
im Mittel - und Hochgebirge gelten dürfen , ist
beträchtlich. Bereits am 9 . November wurde
auf dem Feldberg im Schwarzwald das
neue Ski - Traiuingsheim der Ski -
zunft Feldberg , eine Stiftung Wilhelm
von Opels , eingeweiht . Am 16. Dezember

Freuden des Wintersports .
Während wir in der Ebene noch vergeblich auf Schnee warten und auch im Schwarzwald noch
wenig Möglichkeit zum Wintersport besteht , sind in der strahlenden Senne des Engadin die ersten
wintersportlichen Wettbewerbe schon im Gange . Mit Eishockey und Bobsleigh und den ersten
Skirennen wird die Saison eröffnet , aber die Möglichkeiten sind noch weit mannigfaltiger . Unser
Bild zeigt eine Szene aus einem Sktiöring - Rennen auf dem prachtvollen See von St .
Moritz . Skijöring , ein aus Skandinavien übernommener Sport , hat rasch viele Anhänger ge¬
funden und neuerdings in den „Rennen hinter Motorrad " eine neue Konkurrenz gefunden . Die

Freuden des Wintersports sind wahrlich unerschöpflich .
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wird das neue Kölner Haus aus dem Komperdell
bei Landegg in Tirol bewirtschaftet , das nach
eigener Ankündigung „neuzeitlich mit Zentral -
Heizung , fliehendem Wasser , Bad , elektrischem
Licht und Telephon " ausgerüstet ist . Bei Arosa
wird mau die Errichtung einer neuen Skihüll «
am Weißhornsattel in einer Höhe von 2400 Me¬
ter in Skiläuserkreisen freudig begrübe » . Im
Unteren Engadln soll bei Fetan in diesem Win -
ter die Schlivera - Hütte in Betrieb genommen
werden .

An hochalpinen Hütten ist die neue Betemps -
Hütte am St . Gotthard zu erwähnen . Das
Hochjoch -Hospiz des Alpenvereins , Sektion Mark
Brandenburg , im Hinteren Oetztai wiro ganz-
winterlich , die Berliner Hütte -m Zemmgrund
im Zillertal ab Ende Februar , also vom Be-
ginn der lawincngefahrlichen Zeit bewirtschaftet
werden . So nimmt mit der steigenden Fre¬
quenz des Hvchgebirgs -Skilaufs auch die Ver -
breiterung der Hütteubasis ständig zu .

Süd—Nord 3 :1
Ein verdienter Sieg .

Die Auswahlmannschaften von Süd -
und Norddeutschland standen sich am
Sonntag im Frankfurter Stadion im Kamps um
den Goldpokal gegenüber . Die süddeutschen
Vertreter blieben vor 12 000 Zuschauern ver¬
dient mit 3 : 1 ( 1 : 0) siegreich und erhalten da-
mit endgültig den dreimal umkämpften Gold-
pokal der Frankfurter Städiongefellschaft.

Das Spiel hielt nicht ganz das , was man sich
von ihm versprochen hatte . Nur 12 000 Zu¬
schauer waren erschienen . Das Spiel war recht
schön und schnell , aber es sehlte der markante
Zn .g großer Kämpfe .

Der Süden gewann verdient , er stellte die ein -
heitlichere , technisch und taktisch bessere Mann -
schast . In ganz hervorragender Verfassung war
Leinberger , gut spielte auch die Verteidigung
und Kretz im Tor . Der schwächste Mann war
der Mittelstürmer Pöttinger . Der Norden
spielte primitiver , aber auch wesentlich härter ,
dadurch zogen sich verschiedene süddeutsche Spie -
ler Verletzungen zu . Leinberger mußte sogar
eine Zeitlang durch den Frankfurter Mantel er -
jetzt werden . Der beste Spieler des Nordens
war der talentierte Mittelstürmer Ludwig , auch
Blunk im Tor arbeitete sehr gut .

Der Süden war schon in der ersten Halbzeit
überlegen , zahllose Schüsse gingen knapp neben
das gegnerische Tor oder wurden abgewehrt .
In der 44. Mannte fiel der Führungstreffer .
Blunk wehrte einen Bombenschuß Leinbergers
zu kurz ab , Welker erwischte den Ball und
drückte ihn zum L Tor ein . Fünf Minuten
nach der Pause verwandelte Hariuger eine Bor -
läge von Leinberger zum 2. Treffer . In der
0. Minute siel nach einem Geplänkel auf Vor -
läge von Kuudt der 3 . Treffer . In der 12.
Minute schoß Ritter auf Vorlage von Esser das
Gegentor für den Norden . Pöttinger drückte in
der 25. Minute Blunk mit dem Ball über die
Torlinie , aber der Schiedsrichter erkannte den
Ersolg nicht an , da Pöttinger den Ball mit der
Hand berührt hatte . — Fuchs -Leipzig leitete das
Spiel zufriedenstellend .

Ein harter Kampf .
KFB .—V. f.B . 3 :2 .

Mit einem glückhaften 3 : 2-Sieg konnte K.F .B ,
die diesfäyUge Sptelsaison beenden und seinen
Vvrsprung um zwei weitere Punkte bereichern .
Mit dem respektablen Endresultat von 26 Punk¬
ten 64 : 21 Toren ist die badische Meisterschaft
unter Dach und Fach gebracht , eine Leistung , die
zu weiteren Ersolgeu Hossnungen auskommen
läßt . Das gestrige Tressen allerdings hatte allzu
frohem Optimismus etwas engere Grenzen ge-
setzt, woran die Ausstellung auch etwas Mit -
schuld tragen dürfte . Gegen den Lokalrivalen
B . f .L? . zeigte sich die neue Meisterels nicht durch-
weg aus der gewohnten Höhe . Sie ließ Be -
ständigkeit und Durchhalten vermissen,' einem
vollwertig hochstehenden Spiel in der ersten
Halbzeit sollte eine recht minimale und unter -
wertige Leitung während des ganzen zweiten
Sp »elabschuitts . Mit Ausnahme Langes kam
die Läuferreihe ins Rutschen , der Mittelläuser ,
vorher die Stütze der Els , siel fast gänzlich
aus, - das Manko der Läuferreihe übertrug sich
auch auf die Verteidiguug , so daß B .s .B . nahezu
die ganze zweite Spielhälfte dem Treffen die
Prägung gab . Wuchtigen und scharfen Angrif¬
fen war das K.F .B .-Tor ausgesetzt , manch schöne
Chance blieb ungenutzt , mehr wie einmal stand
der Sieg des K .F .B , in Frage , ums Härchen
wäre noch in den letzten Sekunden vor Abpfiff
ein verdientes Unentschieden von B . s .B . errun -
gen worden . Hatte Ä . s .B . in der ersten Spiel -
Hälfte von der technischen Reife des Gegners
eine nutzbringende Lehre ziehen können , so kann
sich umgekehrt die Meisterels die Energie und
den ungebrochenen Kampfgeist der V . s .B .-Leute
während des zweiten Kampfabschnitts zu Ge-
mute führen , ohne indessen in deren großen und
abstoßend wirkenden Fehler der Maulerei und
Schimpferei zu verfallen . Wäre in dieser Be -
ziehung nicht so übermäßig gesündigt worden ,
Mo zahlreiche Sportgemeinoe wäre mit einem
ungetrübten Genuß geschieden . Rein sportlich
stand das Treffen , ebenso die Leistungen der
Platzels auf beachtlichem Niveau . Besäße z. B .
der sehr tüchtige und gewandte B .s.Ä .-Sturm -
führer noch Talent , seiu Mundwerk etwas zu
zügeln , er selbst uud mit ihm die gesamte Mann -
schast würden sich eine hundertprozentige Hebung
ihres Ansehens und damit auch eine große Zahl
beständiger Besucher sichern . . . Noch ist B .f .B .
nicht überm Abstiegsgraben , das gestrige Treffen
aber läßt die Zuversicht , daß das Hindernis ge-
nommen wird und daß an diesen Endkämpfen
ein großer Teil der Sportgemeinde Interesse
nimmt . Suche man diese Jnteressennahme also
auch zu erhalten . . .

Dem umsichtigen Schiedsrichter stellten sich die
Mannschaften in folgender Aufstellung :
K.V .F . Stadler

Huber Traut
Lange Finneisen Nagel

Reeb Keller Link Bekir Daferner

Mingesl MinaeSll Müller Unser Schwerdle
Bogel Muugeuast Schönmaier H

Dienert Knnich
V .f .B . Schönmaier I

In ruhigem sicheren und zugvollem Spiel
trägt die K.F .V . - Elf Angriff aus Angriff vor
das gegnerische Tor, ' namentlich die linke Seite
zeigte sich von starker Durchschlagskraft . Wieder
hat Bekir seinen Nebenleuteu freie Bahn ge¬
schaffen , so daß Keller einen scharfen Schutz
anbringen , Daserner aber den vom B .f .B .-Tor -
wart Schönmaier abgewehrten Ball im Nach-
schuh

zum ersten unhaltbaren Treffer
verwandeln kann . B .f .B . gelingen in der Folge
nur wenige Durchstöhe , Schweröle verpaßt hier -
bei eine günstige Chance . Gegen Schluß der
ersten Spielhälfte kommt V .sB . auf , K .F .B . ver -
schuldet zehn Minuten vor der Pause einen
Handelfmeter , den Müller aber mit Wucht an
die Torlatte knallt , wo er wirkungslos abprallt .
Eine Minute später zieht mit Macht die linke
Sturmseite wieder aufs V .f .V .-Tor . Daferners
Schuß kann der ins Tor springende Mnngenast
mit Futzabwehr ablenken .

im Nachschuh schiebt Bekir
den zweiten Treffer . Drei Minuten vor der
Pause verschuldet K .F .B , einen weiteren Elf -
meter , den

Miuges zum ersten B .s.B .-Treffer
verwandelt . Kurz daraus prallt Nagels scharfer
Strafstoß an der B .f .B .-Torlatte ab , in den letz-
ten Sekunden aber prallt ein scharfer Schuh
Kellers am Verteidiger ab und

rollt als dritter Treffer
ins B .fB .-Tor . Halbzeit 1 : 3.

Die zweite Spielhälfte bringt ein wesentlich
anderes Bild . Die Platzelf reißt in forschem
zügigem Spiel das Kommando an sich . Die be-
kannten schwachen zehn Minuten des K.F .B ,
dehnen sich nahezu über die ganze zweite Spiel -
halste aus . Schon in der zweiten Minute ge-
lingt es Schwerdle , nach Umspielung Trauths ,

de« zweiten Treffer ,
unhaltbar einzuschießen . B .s .B . drückt, vergibt
aber in der Folge einige sehr günstige Tor -
chaneen. Auch der Wechsel innerhalb desÄ .F .V .-
Sturmes vermag den gegnerischen Druck nicht
aufzuhalten . Schwerdle vergibt zwei weitere
Torchancen , noch in den letzten Sekunden spielt
er sich bis nahe zur Torlinie , schon glaubt man
das längst verdiente Unentschieden herbeigekom -
men , da verhindert das entschlossene Verhalten
Stadlers anch noch diese letzte Torchance .

B .s .B . 2. — K .F .V . 2 . 1 : 5. - l.

(Spiele der Kreisliga.
Knielingen—Miihlburg 2 :5.

Daß Mühlburg <den schweren Gang nach Knie -
liugeu siegreich abschließen konnte , dafür zeichne:
in erster Linie die Berteidigung von Knielingen
verantwortlch , die an zwei Toren schuld ist.
Dann aber ließ auch der übrige Mannschaftstetl
die geschlossene und einheitliche Spielweise vom
Vorsonntag vermissen . Mühlburg bot im allge-
meinen eine einheitliche Leistung . Vom Anstoß
weg setzt sich Mühlburg vor dem Tor des Platz -
Besitzers fest . Angriff auf Angriff wird vor das
Tor getragen , aber der vorzügliche Torhüter im
Verein mit der Vertlidigung vereitelt die besten
Sachen . Bei einem Borstoß der Gäste gibt
Meister an d«n Torhüter zurück : der BaU
bleibt aber im Schlamm stecken, Moser ist zur
Stelle und schiebt zum Führnidgstreffer ein .
Dann rafft sich Knielingen auf und schafft mehr -
mals vor dem Gästegehäuse kitzliche Sachen die
jedoch von der aufmerksamen Hintermannschaft
Mühlburgs unschädlich gemacht werden . Ein
schneller Borstoß der Gäste bringt durch Schwö -
rer den zweiten Treffer . In der 37. Minute
wird Mühlburg ei» Strafstoh zugeiv " J • ^ - n
Schwörer zum dritten Treffer verwandelt .
Knielingen kommt kurz vor der Pause durch
Siegel zum ersten Torerfolg und stellt damit
den Pansenstand 1 :3 her .

Nach der Pause ist Knielingen nicht mehr zu
erkennen . Mit allen Mitteln und verstärkt
wird Mühliburg gezwungen zu verteidigen . In
der 57. Minute erhält der Platzbesitzer einen
Faulelfer zugesprochen , der den zweiten Gegen -
treffer einbringt . Für die Gäste gibt es nun
bange Minuten, ' allgemein erwartet man den
Ausgleich , bis in der 75 . Spielminute Ioram
mit Alleingang den Baun bricht und mit Hille
Meisters das Resultat auf 2 :4 verbessert . In
der 84. Minute paradiert Moser einen seinen
Alleingang , umspielt beide Verteidiger uns
schießt unhaltbar zum 5 . Treffer ein . — rd .

Viktoria Berghausen —FB . Daxlanden 3 :0.
ES war vorauszusehen , baß Berzhausen sich

diese Punkte nicht entreißen lieh . Schon nach
einer Viertelstunde hatte die Platzelf durch Kops-
ball des Sturmführers die Führung überuom -
men . In der letzten Viertelstunde vor der
Pause wurde Berghausen durch das Ausscheiden
seines verletzten linken Verteidigers stark ge -
schwächt, konnte aber trotzdem wenige Minuten
vor Pausepfiff den Vorsprang auf 2 :0 erhöhen .
Das ausgeglichene Spiel flaut in der zweiten
Hälfte stark ab . Ein Strafstoß des rechten Berg -
hauser Verteidigers brachte bann den dritten

Handball der Turner.
M e i ste r k la s fe .

Gruppe l . Die Spiele Tgd . Heidelberg—Tv .
Philippsburg , Tv . 40 Mannheim —Tg . Rheinau
fielen wegen der Unbespielbarkeit d :r Plätze
aus .

Gruppe 2. Tv . 62 Weinheim—Jahn Nußloch
2 : 1 . Polizei Heidelberg —Jahn Weinheim 1 :0.
Tgd . Ziegelhausen —Tv . Rohrbach ausgefallen .

Gruppe 3. Tv . Brötzingen —Tv . Ettlingen
beim Staiide von 1 :3 abgebr . Tv . Dmrlach—Tv .
Bruchsal beim Stande von 1 :0 abgebr .

Gruppe 4. Jahn Ossenburg—MTV . 10 : 1 (2 :0) .
KTV . 46— Polizei Karlsruhe 6 :2 (3 :0) . Tv .
Baden -Baden —Tbd . Gaggenau 4 : 1 (2 :0) .

Gruppe 6. Tv . 62 Konstanz—St .Tv . Singen .
Tv . Lörrach—Tbd . Lörrach 3 :v.

Die Rangliste der Gruppe 4 hat nunmehr fol-
genden Stand :

ZPi«le gew . unentsch. verl . Tore Punkt«
Jahn Offenburg 7 6 1 0 47 : 11 13
.«TB . 46 8 6 11 36 :18 13
Polizei Karlsr . 6 3 1 2 40 :28 7
MTB . 8 3 0 5 25 :45 6
Tbd . Gaggenau 9 2 1 6 17 :40 5
Tv . B .--Baden 8 10 7 19 : 51 2

Gaufpiele .
Aufstiegklafse : Tbd . Beiertheim —Tgd . Mühl -

bürg 4 : 1 (3 : 0) .
A-Klasse : Tv . Malsch—Tv . Bruchhausen 1 : 1

(0 : 1 ) . Langensteinbach —Daxlanden 2 :1 (1 :1 ) .

Eggenstein —Grötzingen 3 : 4 (3 : 1 ) . Grünwinkel
—Linkenheim 2 : 4 ( 1 :2 ).

Jngend : Tv . Durlach —KDB . 46 2:2 (0:2 ) .
Tbd . Beiertheim —Tbd . Durlach 0 : 11 (0 :7) .

U . 1 : KTV 2—Polizei 2 5 : 5 .
U 2 : Eggenstein —Grötzingen 2 2 : 6 .
U 3 : KTB . 46 3—Linkenheim 2 3 : 4 . Tr .

KTV . 1S46 - pouze » 6 : 2 .
Zum fälligen Rückspiel , dem für die Plaeie -

ruug in der Tabelle erhöhte Bedeutuna zukam,
trafen sich obige Mannschaften . Der letztjährige
Badische Meister , Polizei , hat eine einwand -
sreie Niederlage erlitten . Bon Beginn an nahm
K.T .V . das Spiel sehr ernst und konnte auch
bis Halbzeit durch größere Schußfreudiakeii des
Sturmes drei Tore vorlegen , währnd Polizei
leer ausging . Nach Halbzeit nahm daö Spiel
schärfere Formen an - Es gelang der Mann -
schaft des K.T .B . Dank besserer Zusammen -
arbeit , weitere drei Tore zu erzielen . Polizei
jedoch erzielte nur zwei Tore . Beiderseitige
Anstrengungen änderten an dem Resultat nichts
mehr , so daß die Mannschaft des K .T .V . das
Spiel , das unter der guten Leitung des Schieds¬
richters Strinz , Pforzheim , stand , mit obigem
Resultat für sich entscheiden konnte . Vor die -
fem Spiel traten sich die zweiten Mannschaften
obiger Vreine gegenüber . Dieses Smel endete
5 : 5. Schiedsrichter Glasstätter . Ettlingen ,leitete sehr gut .

Oie Bilanz der Karlsruher
Schwerathleten .

Generalversammlung der Sportvereinigung
Germania 1887 t. B.

Am vorletzten Samstag hielt der Verein seine
diesjährige ordentliche Generalversammlung ob .
Die Versammlung war sehr gut besucht . Aus
den Berichten der einzelnen Funktionäre war
zu ersehen , daß der Verein ein sehr er -
folgreiches Jahr hinter sich hat . Der Vor -
sitzende Wankmüller gab einen kurzen Be -
r :cht über die im Lauf« des Jahres durchgesühr -
ten Veranstaltungen . Daraus war zu ersehen ,
daß sich auch bei den Veranstaltungen die
schlechte wirtschaftliche Lage bemerkbar machte.
Aus dem Bericht des Kassiers Lindauer war
zu entnehmen , daß der Berein der heutigen Zeit
entsprechend finanziell ganz gut steht.

Der technische Letter W i e d m a i e r gab über
die im letzten Jahre von den Aktiven errunge -
nen Erfolge einen eingehenden Bericht . Es
wäre aus diesem hervorzuheben , dah die Ger -
mania grohe Erfolge zu buchen hatte . Die
erste S t e m m e r m a n n s ch a f t konnte sich
die B a d i s ch-P s ä l z i f ch e Meisterschaft
in Lörrach sichern . Die Rundgewichts -
r i e g e des Vereins wurde auch dieses Jahr t»
Waiblingen Deutscher Meister und konnte
sich neben der Gan - und Bezirksmcisterschaft
auch zum 15 . ma ! die Badisch-Pfälzische Meister -
schast holen . Die Leichtathleten wurden
im Rasenkraftsport ebenfalls Badisch -Pfäl -

zische M e i st er . Me Ringer konnten in der
Kreisliga an die zweite Stelle gelangen .

Auch die Jugend des Vereins war im ver -
flossenen Jahr sehr erfolgreich . Die neu ge-
gründete Boxabteilung erfreut « sich in der
kurzen Zeit eineS sehr großen Zuwachses un»
wird von dieser Abteilung noch manches zn
hören fein .

Bei den besuchten Wettkämpfen konnten dte
Aktiven an Einzelpreisen insgesamt im ver-
flossenen Jahre 42 erste , 28 zweite . 20 dritte , 10
vierte , 6 fünfte , 3 sechste und 3 siebte Preise er¬
ringen .

Bei der erfolgten Neuwahl wurden fol-
gende Mitglieder gewählt : 1 . Vorsitzender Adolf
S ch ä u f e l e , 2. Borsitzender Wilhelm Kapp ,
1 . Schriftführer Wilhelm Stob er . 2 . Schrift -
führer E . Burkhard . L Kassier Eugen Neu -
meuer , 2. Kassier Hermann Stirm , technt-
scher Leiter Franz L ö b i g , 1 . Stemmwart Wil -
Helm Böhm . 2. Stemmwart August Schenk ,
1 . Ringwart Karl Rostock . 2. Ringwart Theo¬
dor Gagel , 1 . Leichtathletikwart Christian
Schmitt , 2. Leichtathletikwart Erwin Burk -
h a r d , Boxwart Fritz I o st , Jugsndwart Karl
Daferner , Gerätewart « ishelm Oberst ,
Beisitzer : Fritz Franz . Karl Löhle , Franz
Vogel , Otto I o st . E . K l e i » d i « n st.

Die Uebungsstunde » finden für Gewichtheben
und Ringen jeden Dienstag und Freitag von
K8 Uhr ab«nds in der Turnhalle der Lidell-
schule , Markgrafenstr . 28, statt . Für Boren
jeden Mittwoch und Freitag in der gleichen
Turnhalle . Sämtliche Zuschriften des Vereins
si »d an die Geschäftsstelle Wilhelm Stober ,
Schloßbesirk 12 , zu richten

Treffer . Die Daxlauder Mannschaft spielt oan»
eine ganze Anzahl schöner Torgelegenheite »
heraus , aber immer im gegebenen Moment ver¬
sagt der Sturm im krönenden Schuh . Daxla »^
den drückt gegen Ende ziemlich stark, Berghiaie »
wußte aber mit Geschick rntd Glück seine Ve^
teidigung so einzurichten , dah sie dicht hielt , V
dah die Gäste nicht einmal das längstverdic >»c
Ehrentor erzielen konnten .

Germania Durlach—FC. Frankonia 1 :3-
Wenn Durlach im Vorspiel einen 1 : 0 SitS

mit nach Hause nehmen konnte , so hat Fran "
konia aus dem schlecht bestellten Durlacher
läivde eine glänzende Revanche genmnn>en-
Schon in der 13 . Minute geht Frankonia du*«
Linksaußen Plock in Führung und kurz« o c"
darauf kann f>er andere Flügelmann Frech ew
raffiniertes Tor einsenden . Das war für oie
Durlacher Germanen in so kurzer Zeit zu viel ,
mit Wucht ziehen sie vor das Frankonentor ,
aber die Verteidigung die gutgemeinten A »-
griffe zunichte macht . Die Läuferreihe de»
Frankonen , in der heute wieder Simianer
brilliert , wirst immer wieder den Sturm tta»
vor nen . Vogel schickt seine Flügel auf
Reise und fchon bringt Plock das dritte Tor am
Flanke .von rechts mit Kopfstoß fertig . Ge^
mania strengt sich mächtig an , um eine größer»
Niederlage zu verhindern . Nach Wiederbegw »
glaubte man , daß sich Frankonia vor Halb»A ,
zu stark verausgabt hätte , aber weiterhin blew
sie tonangebend und Bogel verwandelt ?>n^
Eckball und erhöht somit das Resultat au!
Tore . Der Sturm der Schwarz -Grüuen , ^
Vogel heute glänzend geführt , ist nicht *
Halten , waS sich im 5 . Tor durch Plock
wirkte . Endlich kurz vor Schluß kommen
Germane » zu ihrem Ehrentreffer , den sie
gut eingeleitetem Angriff auch verdient fay

FB . Weingarten—FC . Baden 6 : 1 (3 : 1 ).
Das Spiel » ahm sofort ein forsches Tempo a

Weingarten konnte verschiedene gute
gelegenheiten herausspielen , welche aber ullv
verwertet wurden . Ein plötzlicher Durchs *»■'
F .C. Badens ergab ein Gedränge , aus dem o£
Mittelstürmer den Führungstreffer erzielte .
dauerte nicht lange und der Rechtsaußen "
Platzbesitzers konnte ausgleichen . ® »S
konnte sich Weingarten aus einem Gedränge o .
Führung sichern. Auch weiterhin ist die Play «
im Vorteil, ' ein grobes Faul ergab einen
meter , der vom Mittelläufer Weida schacs ve
wandelt wurde . Halbzeit 3 : 1 . t *

Nach Wiederbeginn gab der F .C . Baden au*
aus sich heraus , um das Resultat zu anders
ohne jedoch positive Erfolge zu erzielen .
garten rafft sich wieder auf und konnte
den 4. Treffer buchen. Auch weiterhin kon»
Weingarten Badens Tor gefährlich werden , >">
der Torwart konnte mit großem Glück vore» -
Mes vereiteln . Der Platzinhaber konnte oon
innerhalb zwei Minuten durch EinzelleistuNS ^
des Linksinnen zwei weitere prachtvolle Tot « «
zielen und damit das Resultat auf 6 : 1 stell

.
'

Schiedsrichter Dietrich -Heilbronn einwands - ^ '

FB . Beiertheim—B .f.B . Grötzingen 2 : 2 .
Beiertheims durchfchlagskräftiger Sturm

ein sehr starkes Gegengewicht in einer >chw -' « ,
Abwehr der Verteidigung . Hierdurch kam '
daß die Platzelf einen Punkt einbüßen uw ?
Beiertheims Angriff brachte durchweg
Ueberlegenheit , trotzdem blieb die erste j2p • .
Hälfte torlos . Die zweite Spielhälste gestaUV
sich dann aber um so interessanter . Bald erz>
ten die Psiuztäler durch den linken Flügelma
das Führungstor . Mächtig zog nun der
heimer Sturm los , Angriff aus Angriff <•* ' .
Grötzinger Gehäuse vortragend . Erst nach
gen 20 Minuten siel endlich der Ausgleich
einen scharfen Strafstoß des Beiertheimer V» ^
rechten . Bald daraus kam Grötzingen *>»
einen flotten Alleingang des Halbrechten ,
durch die Beiertheimer Verteidigung nicht ^
gestoppt wurde , zum zweiten Treffer . Betr .
heims wuchtige Angriffe bringen dann ou
den Halbrechten das Ausgleichstor .

Spiele Tore
F .C. Mühlburg 11 44 : 11
Biktoria Berghausen ii 24 :15
Germania Durlach 12 20 :28
Sp .Bg . Bretten 11 36 :84
F .Gef. Rüppurr 10 28 :15
F .Bg . Weingarten 12 25 :20
F .V . Beiertheim 11 26 :16
F .C. Frankonia 12 22 :28
V . f .B . Grötzingen 11 15 :27
F .C. Baden Karlsruhe 12 13 : 35
F .B . Daxlanden 12 17 : 2«
F .B . Knielingen 12 19 :89

vui «kte
19
17
15
14
13
12
11
11
8
8
5
s

Kreis Südbaden.
B .f .B . Baden -Baden - F .V . Kehl 4 : 2.
V .f .B . Bühl — F .V . Niedcrbühl 4 : 3 . ,Sp .Frde . Forchheim — F .V . Oetigheim
Phönix Durmersheim — F .V . Osfenburg
F .B . Kuppenheim — Sp .Bg . B . -Baden 2 :0 . a
Ä .f .B . Gaggenau — B .f.R . Achern 1 :2.

X-Slasse :
F .V . Weingarten 2 — FC . Baden 2 5 ;0; , , f« tt

Söllingen — Durlach - Aue 2 : 1 . 2 . MannM '
3 :3.

Sportler Handvoll in Baden .
Während in allen Gruppen SüddeutMü "

^
die Zahl der in der D .S .B , vereinigten V ^
ballmannschaften im ständigen Zunehmen
griffen ist , kommt der Sportler -Handbau
Baden , d h . in Mittel - und Südbaden
auf die Beine . Lediglich die Mannheimer ^
Freiburger Gegend kann hier einen
melden . Zu den badifchen Verbandssp ' i ;
haben sich diesmal nur drei Bereine und ^
Sport -Bgg . Baden -Baden , F .V . R « st <" gz,)it
und der Karlsruher FL ? , eingeschrieben.
den vorjährigen Mannschaften fehlen
Karlsruhe , der F .V . Graben und der
Pforzheim . Dieser Rückgang ist schlecht
klären . Es scheint hier doch wohl au
tigen Arbeit seitens des Verbandes zu fe*
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Badische Rundschau.
Der

» chl a . Rh.. It . Dez . Der
Mlrksrat trat ir

neue Kehler Nezkksrai .
neugewählt «

in letzter Woche zu seiner ersten
tt,»Ulla zusammen. Bor Eintritt in <ötc Tages -
*Wtang wurden die sieben nengewählten Be -

,
^ ratsmitglieder von Landrat Schindele
ihr Amt verpflichtet. Dem Kollegium gehört

,j„ einziges Mitglied aus dem früheren Be -
rlsrot « arl Jakob Heidt aus Auenherm ai .

, ^ öffentlicher Sitzung wurden sechs Fälle er-
ajjW - Die Aenderung des Statuts der AUtcker-
' wongsinnung-Kehl wurde genehmigt , ferner

^Weindewahlen in zwei Fällen für ungültig
, Ha * t . In nichtöffentlicher Sitzung be-"B1« sich der Bezirksrat mit verschiedenen Ge-verschiedenen

und Stiftungsrechnungen , sowie mitn Voranschlag für 1930 der Gemeinde Lichten-
. Und Odelshofen , die staatlich genehmigt wur -

Die Gemeinde .Helmltngen erhielt die^ °atsg «nelimtgnng für eine Kapitalanfnahme ,

Christbaum für Alle in Kehl .
kehl a , Rh., It . Dez. Auch in diesem

^ hr hat sich der Verlehrsverein entschlossen ,
j.,

r ® cthn<KhtSftintjnunfl auch nach außen hin«tch Errichtung eines „Christbaumes für Alle"
lsdruck zu geben . Dieser wird wieder wie

»/ 'See Jahr auf dem Marktplatz vor dem
. lveitsamt Ausstellung finden . Nächste » Sonn «
j9 (abends 5 .30 Uhr ) findet unter Mitwirkung
tj « tadtkapelle die erste öffentliche Christbaum -" kr stott.

^ksteuer
j^ iliche hiesigen Tabakbetriebe nach Wethnach-

besonders schwer betroffen , da
j,

ar - Freistctt <Amt Kehl ) , lt . Dez . Auch uu-
- •' Bevölkerung wird von der neuen Ta »

k st
7« Uii . I ^ | | ^** schließen, wodurch etwa 3 00 Arbeiter
s/ ° e i t s t o s werden , Ob sich dann später das
^ werbe wieder bis zu der jetzigen Höhe erholen

r®. dürfte sehr bezweifelt werden .
Rhciubischofsheim <Bez . Kehl ) , lt . Dez .
Einspruch gegen die hiesig« Gemeinde -

j>/
^ ordneten wähl wurde vom Bezirksrat

-jj
« ehl insofern stattgegeben , als ein Name

* ungültig erklärt wurde .
t'dto Lörrach , lt . Dez . Die nationalsozialisti -

Stadträte von Lörrach haben erklärt , dab
. j auf ihre S tad t ratsve rgü tun g ver -
! '

ycn und diese dem Städtischen Fürsorge -
t? ' für ausgesteuerte Erwerbslose zur Ver¬
jüng stelle» . Außerdem haben sie einen An-

eingebracht , der 50 Prozent der Vergütung
ehrenamtliche Stadträte gestrichen
will .

Wiesloch , lt . 'Dez . Die Wahlen zum neuen
z Abtrat brachten als Ergebnis : Zentrum
4

« * e , Nationalsozialisten 3 , Deutschnationale
«o Bürgervereinigung Altwiesloch 2 , Bürger -

Peinigung Wiesloch l , Staatspartei und Volks -
1

*
j* i 1 , Sozmldemokraten 1 und Kommunisten

. Um den 12. Sitz entschied zwischen Zea -
und Nationalsozialisten das Los, Es fiel

" letzteren zu.
Sinzheim sAmt Rastatt ) , 14. Dez . llnser

t Stentes Oberhaupt , Bürgermeister Jo -
^ }}n Walter , wurde als solcher mit großer"ttmenmeljrfjeit wiedergewählt .

19 . Deutscher Berufsfchuttag
in Mannheim .

.„Ar Borstand des Deutschen Vereins für Be -
h?wschulweseu hat die Einladung des Ober -
i ^ germeisters im Jahre 1931 in Mannheim zu
ift. »

n ' angenommen . Der 19. Deutsche Berufs -
,̂ 'Utag wird in der e r st e n O k t o b e r -W o ch e

l tn Mannheim stattfinden . Die letzte Ta -
a d, an der nahezu 800 Personen teilnahmen ,
üüh ^ Halle . Für die Durchführung der Ta -
fetÜ ®' bie mit einer Ausstellung verbunden

^ wird , haben die Direktoren der titeftgen
,^ dels - und Gewerbeschulen , das Siadtschul -

und die Rektoren der Knaben - und Mäd -
»..Fortbildungsschule ihre Mitwirkung zu -''chert .

Endlich im Abflauen .
Millingen , lt . Dez . Wie durch den Amts -

f # i mitgeteilt wird , sind keine neuen Fälle
finaler Kinderlähmung hier aufge -
hrt n' wenigen vorliegenden Fälle sind
«tu»

® in einem Stadium , daß sie nicht mehr
»^ cknngsfaHig sind , so daß berechtigte Hoff-
«ri ? besteht, daß die Krankheit binnen kurzem
fan bi skin wird . Gerüchte über einen Todes «
' iiüft ^dllig haltlos, ' die Schulen bleiben vor -

" och geschlossen , aber nur als übliche
^"chtsmaßnahme .

Nachts versuchten in Ettlingen Ein -
iw ^aS Pfarrhaus einzudringen . Beim

UtajPWflen des Eisengitters eines Kellerfensters
vx^ n die Bewohner aufmerksam . Die Strolche

'chwanden im Dunkel der Nacht.
W

" ^ er im Untersuchungsgefängnis Walds -
' " baftierte Dtenstknecht Konrad Baum -

^ er aus Schwarzabruck hat gestanden , am
W Oktober und 1. November die Brände gelegt
»io .T ®* " ' denen im ganzen drei Anwesen in

zum Opfer gefallen sind .
»i.

^
. Jn Oberrotweil (Kaiserstuhl ) brannte
« cheune des Fr . Dägele bis auf die Grund -
* £n nieder . Infolge Wassermangels »>aren
^oscharbeiien außerordentlich schwierig.

Nenjahrschicßen . Anläßlich des bevor -
Hilden Jahreswechsels , der vielerorts durch

^»e» und Abbrennen von Feuerwerkskör -
^ feiert wird , erinnert der Minister des

» to
rw in einer Bekanntmachung im
m

« Zeiger an die geschlichen Verbote .
- °Uzei - und Sicherheitsorgane find an -

iCi '««. gegen Uebertretungen mit
^ ruck einzuschreiten .

Ein Kabrik -Großfeuer
verhütet .

Einbrecher als Brandstifter .
Mannheim , 12 . Dez . lDrahtmeldung . ) Am

Sonntag morgen war in Ludwigshasen in
der Schreinerei des alten Werkes der Fenster -
nnd Türensabrik H. Fasig u . Sohn Feuer aus -
gebrochen . Tie Feuergarben schlugen zu den
Dachfenstern hinaus . Die Berufsfeuerwehr
setzte sofort zwei 70 er Stahlrohre ein , die eine
mächtige Wasserflut über den sich immer mehr
ansbreitenden Flammenherd ergossen . So
wurde in letzter Minute ein mächtiges Grotz-
seuer verhütet . Der Brandschaden dürste sich
auf 6000 bis 8000 Mark berechnen . Vernichtet
wurden eine Reihe Oberlichtfenster sowie Bret -
ter und Holzvorräte .

Nachmittags wurde die Ludwigshasener Be-
rufsfeuenvehr zum zweiten Male alarmiert .
Diesmal brannte es in dem Bürogebäude >er
Holzsirma Rettenmeiier . Das Innere des Bü -
ros brannte vollständig aus . Ausfallend war ,
daß in dem Büro fast sämtliche Schubladen
offenstanden und entleert waren . Man nimmt
an . daß Diebe eingebrochen waren und zur Ver -
schleierung des Diebstahls Feuer angelegt haben .

Auf ein Fuhrwerk gefahren .
o . Bruchsal , 14 . Dez . An einer Straßen -

kreuzung jenseits der Bah » suhr abends ein
Motorradfahrer mit Sozius aus den A n -
Hänger eines Pferdefuhrwerks und
blieb bewußtlos liegen . Die beiden
Verletzten wurde » mittels Sanitätsauto in dus
Spital verbracht , konnten aber später in .hre
Behausung entlassen werden .

*
h . Bad Peterstal , 13. Dez . Der Taglöhner

Konrad B ä ch l e , von Griesbach , welcher am
5. Dez . beim Holzfällen verunglückte , ist am
Freitag im Krankenhaus in Offenburg seinen
Verletzungen erlegen .

vorbestraft
§ Mannheim , 14 . Dez . Wegen einer Reihe

von Betrügereien »nd F a h r r add ie b st ä h -
l e » sta »d der 35 Jahre alte , schon 17 mal vor-
bestrafte Hermann Z . aus Untergrombach vor
dem hiesigen Gericht . Er ist ein bedauern ? -
werter Mensch, an einer schwere » Kehlkopf-
kra » kheit leidend , kann aber seine Betrügereien
nicht lassen. Das Gericht ließ immerh ' n iuki,
Milde walten und verurteilt « Z . zu 1 % I a h-
'r e n Gefängnis .

— Der Gymnasiast Alfred Rhein aus G ü n -
dringen (Wttbg . ) suhr auf einem von seinem
Bruder gesteuerten Motorrad und beide erlitten
einet, Zusammenstoß mit einem Lastkraftwagen .
Alfred mußte im Krankenhans ein Bein abge-
nommen werden . Infolge Blutvergiftung starb
der junge Mann .

Sanierung der Bleag und
Albtalbahn. /

Landtag und Regierung sollen helfen !
Ettlingen , 14 . Dez . In Ettlingen fand am

Sonntag eine vo» Vertretern aller interessierten
Gemeinden und Organisationen stark besuchte
Protestkundgebung gegen die drohende
S t i l l e g u n g der A l b t a l b a h n und nament -
lich der Busenbach — Brötziuger Strecke
statt .

Bürgermeister B i f ch o f - Dietlingen konnte
in seiner Begrüßungsansprache neben zahlreichen
Bürgermeistern auch den Vertreter der Pforz -
heimer Handelskammer und die drei Landtags -
abgeordneten des Pforzheimer Bezirks be-
grüßen . Dann gab Berkehrsdirektor Keller -
Pforzheim in einem erschöpfenden Referat eine
Darstellung der zum großen Teil bereits be-
kannten Verhältnisse bei der Bleag und ver -
breitete sich im Anschluß über die Möglichkeiten
einer beschränkten Wetterführung
des Betriebes . Ausgehend vo » der starken Kon -
kurrenz des Kraftwagens als Hauptursache der
Defizitwirtschaft der Bleag betonte er , daß

mit Krediten die Bteag nicht saniert werden
könne.

Es handle sich vielmehr darum , eine Wirtschaft-
lichere Betriebsform zu finden , mit der der Be -
trieb auf die Dauer weitergeführt werden könne .
Die Einrichtung einer Autobuslinie stelle eine
vollkommen abwegige Lösnng der Frage dar ,
da die dazu erforderlichen Straßen - und Brük -
kenbauarbeiten allein einen Kostenaufwand von
mehreren hunderttausend Mark bedeuteten , ganz
abgesehen von dem erforderlichen Wagenmate -
rial und den zu erstellenden Garagen . Handle
es sich doch gerade

auf der Streck« Bnsenbach—Brötzingen um
15 Orte mit nicht weniger als 12 Fabriken

und 8327 Arbeitern ,
von denen 2934 aus die Benutzung der Bahn
angewiesen feien . Eine solche Zahl würde aber
bei weitem dazu ausreichen , um einen Klein -
bahnbetrieb aus dieser Strecke mit vier Lokomo-
tiven zu unterhalten , der nach Berechnungen der

Reichsbahndirektion mit einem K o st e n a u f -
wand von 148000 Rm . jährlich glatt
durchgesührt werden könnte . Es könne also
für den Staat eigeutlich nur eine Initiative
geben : neue Arbeitslosigkeit und schwere Schä -
digungen der Wirtschast dieses Gebietes zu ver -
hüten und den billigeren Weg der Aufrecht -
erhaltung des Bahnbetriebes zu wählen . An -
dernfalls müsse versucht werden , die Brötzinger
Strecke durch eine Notgemeinschaft in Form
einer G . m . b . H . als Kleinbahnstrecke weiter
zu betreiben . Nötig sei aber auch , außer dem
Kreis Karlsruhe als Hauptaktionär die anderen
beteiligten Kreise zur Unterstützung her -
anzuziehen .

Die mit starkem Beifall aufgenommenen Aus -
sühruugeu gaben Beranlasiung zu einer mehr -
stündigen lebhaften Diskussion , in der Vertreter
aller Berussstände und Parteirichtungen von
den Nationalsozialisten bis zu den Gewerkschas-
ten das Wort ergriffen und in der der spon-
taue Protest aller beteiligten Bevölkeruugskreise
gegen eine Stillegung der Bahn zun : Ausdruck
kam. Aus der Versammlung heraus wurde da-
bei lebhast bedauert , daß

die zuständigen Behörden die ganze Angele -
genheit offenbar nicht ernst genug nehmen
und der Kundgebung ferngeblieben waren .

Unter anderem ergriffen auch die Landtagsabge -
ordneten Graf , Herrmann und Habermchl das
Wort , die sämtlich ihre volle Unterstützung bei
der Behandlung der Bleag - Angelegenheit im
Landtag zusagten . In ähnlichem Sinne sprach
sich der Vertreter der Psorzheimer Handels -
kautmer aus .

In einer einstimmig gefaßten Entschlie -
ßun g an Regierung und Landtag wird
gefordert , daß alles geschehen müsse , um die
Stillegung der Albtalbahn und ihrer Neben -
strecken zu verhindern und ein blühendes In -
dustrie - und Wirtschaftsgebiet vor der drohenden
Verelendung zu bewahren .

Nadischer Qualitätsweinbau .
Herbstbilanz 1930 ^

Einen schönen Erfolg hat der badische Quali -
jätsweinbau in diesem Herbst zu verzeichnen
In der Jhrtnger Gemarkung (Katse rst u hl -
gebiet ) nmrde eine Trockenbeerauslese (Ries -
ling ) mit einem Mostgewicht von ISO Grad
Oechsle erzielt . Das ist das höchste Mostgewicht ,
das in diesem Herbst bekannt geworden ist . D î-
mit wird bewiesen , daß auch das Wetnland
Baden gute nnd beste Oualitätsweine hervor -
zubringen in der Lage ist , die sich würdig den
Spitzenmeinen anderer Qualitätsweinbaugebiete
zur Seite stellen können .

Nachstehend sei eine kleine Bilanz des 1930er
badischen Weinherbstes gegeben . Im Kai -
serstuhlgebiet haben die kleinen Konsumweine zu
einem großen Teil Abnehmer gesunden , aller -
dings waren die Preise niedrig . Gegenwärtig
werden 35—40 Mark angelegt . Auch in den
Qualitätssorten ist di« neue Ernte größtenteils
verkauft zu Preisen von 60 bis 80 Mark die
100 Liter . Am Bodensee gab es eine reiche
Ernte . Es ist viel verkauft worden zn Preisen
von 36 bis KS Mark die 100 Liter . Die Quali -
tätsweine werden ausgebaut und dann ab-
gestoßen . Im Markgräslerland war der Absatz
ebenfalls verhältnismäßig gut . Die heutigen
Beivcrtungen betragen znnschen 48 und 70 Mark
für die 100 Liter . In der Ortenau werden
für die 100 Liter 60—85 Mark bezahlt . Das
Herbstgeschöst ließ zu wünschen übrig . In der
Bühlergegend betragen die Preise 55—60
Mark und für Riesling bis 80 Mark die
Liter . In Unterbaden kosteten die Amerika -
nertranben wie in der Bühlergegend 10—12
Mark der Zentner . Für Edelweinmoste wurden
22—55 Mark je Hektoliter angelegt . An der
badischen Bergstraße kamen die 10» Liter Maische
auf 50 Mark und neuer Wein auf 70—100 Mark .

Notschaft an die Pfalz .
Nachklang zum deutschen Stafettenritt .

o . Speyer , 14. Dez . Aus die durch die Sta -
settenreiter überbrachte Begrüßungsbotschaft aus
der seit 1. Juli befreiten Pfalz wnrde von
Lyck (Ostpreußen ) aus nachstehendes Tele -
gramm an den Präsidenten der Regierung der
Pfalz , Dr . Pfülf -'Speyer . gerichtet : „Die Pro -
vinz Ostpreußen dankt der bayerischen Pfalz am
Rhein für das ihr durch Reiterstafette über -
brachte Gelöbnis unlösbarer Verbundenheit mit
den Schicksalsnvten der deutschen Ostmark . Ost-
Preußen tvird gemäß seiner geschichtlichen Tra -
dation als deutsches Bollwerk im Osten nn -
erschüttert und unerschüttlich zum gemeinsamen
Vaterland , der deutschen Republik , stehen. Es
ist der festen Ueberzeugung , daß die wirtschast-
liche Entwicklung unseres Volkes im Rahmen
der gesamten Entwicklung der europäischen Völ -
ker anch dem deutschen Osten in Zukunft einen
sicheren Weg aus den gegenwärtigen Grenzland -
nöte » weisen wird . In dieser Zuversicht fühlt
sich Ostpreußen eng verbunden mit seinen west -
deutschen Volksgenossen , ( gez . ) Oberpräsident
Dr . SieHr ."

„Betrunkene " Fische ? Im Pfullcnöor -
fei Stadtsee will man beobachtet haben , daß
die Fische völlig energielos im Wasser schwam -
meu,- man konnte sie sogar bequem mit der
Hand sangen . Di « Untersuchung hat ergeben ,
daß die Fische betrunken gewesen sind. D'.e
Brauerei Sta »dacher lmtte ei»e Menge »u-
brauchbar gewordene » Bieres ablausen lassen ,
wobei ein Teil davon in de» See lief . Jnter -
essant war übrigens , daß die Karpfen am
trinkfestesten sind

Das Elekirifizierungs-
Programm .

v . Neustadt i . Schw ., 14 . Dez . Vor zwei Mo -
nate » ist bekanntlich i» Sreibnrg ein Akttons -
ausichuß für die Elektrifizierung der Höllental -
bahn gebildet worden , der von Freiburg bis
Donanefchinge » und Schwenningen alle Jnter -
efsenten , wie Gemeinden , Verkehrsgemcinschas -
ten , Berkehrsvereine , Kurverwaltungen und die
sonstigen Zweige der Wirtschast zusammenfaßt .
Ein engerer Arbeitsausschuß , be -
stehend ans de » Herren Rechtsanwalt Dr . Grafs -
Freibnrg als Vorsitzenden , Regtcruugsrat Dr .
Geyer -Karlsruhe . Handelskammcrst ) »dikus Dr .
Kaiser - Freiburg u » d dem Freiburger Verlehrs -
direktor Duffner , wurde beauftragt , die Bor -
arbeiten zu übernehmen . In einer am Sams -
tag , 13 . Dezember , im Hotel Adler - Post in Neu¬
stadt abgehaltenen Versammlung wurde Bericht
über die bisherige Tätigkeit erstattet . Rechts¬
anwalt Dr . G raff gab zunächst Kenntnis vom
Inhalt nnd Zustandekommen des würitem -
bergischen Elektrifiziernngsprogramms . In
Württemberg habe man gehandelt und auch die
finanzielle Durchsührung des Programms cr -
möglicht , ivährend man in Bade » immer erklärt
hat , „wir haben kein Geld " . Aufschluß¬
reiche Mitteilungen konnte Dr . Graff machen
über feine Verhandlungen mit dem b a d i s ch c n
Vertreter im Reichseisenbahnrat ,
mit Generaldirektor Dr . Dorpmüller , mit ber
badischen Regiernng usw . Nach der rechtlichen,
finanziellen , betrieblichen und technischen Seite
könne durä ) diese Vorbesprechungen das Vor -
stadiutn des Problems als weitgehend geklärt
angesehen werden .

In der sich anschließende » lebhafte » Diskussion
kam zum Ausdruck , daß die beschleunigte E ^ck -
trifizierung nicht nur im wirtschaftlichen
und kulturellen Interesse der Süd -
westecke des Deutschen Reichs , sondern vor allem
der Reichsbahn selbst gelegen sei . Auch neue
wertvolle Gesichtspunkte zugunsten der Elettri -
fizieruug der Höllen talbahn , wie deren ,
Wetterführung von Donaueschingen über Bad
Dürrheim noch Schwenningen zur Herstellung
der direktesten und kürzesten Verbindung von
der R h e t n t a l - H a n p t st r e ck e Basel —Frei -
bürg —Franksurt an die württembergische Haupt -
strecke Osterburken —Stuttgart —Rottweil —Tutt -
liitgen —Huttingen wurden erörtert .

Hiebe mit und ohne Humor .
mo . Untergrombach (b . Bruchsal ) , 12 . Dez.

Vor einigen Wochen wurde einem hiesigen
junge » Handwerker sei» M o t o r r a d ent¬
wendet . Alle Ermittlungsversuche nach dem
Täter blieben erfolglos . Nachdem nun schon
einig« Zeit verstrichen war , gab der Eigentümer
jede Hoffnung auf . Dieser Tage erhielt er aber
die Nachricht aus Pforzheim , daß er
dort sein Motorrad abholen könne . Der
Täter war jedenfalls nicht weiter gekommen,
weil öas Motorrad reparaturbedürftig war ,
und gab es in eine Reparaturwerkstätte mit öer
Namensangabe des Eigentümers .

a" . Eggeustein , 12. Dez . Nachts wurde indem
Hühnerstall des Bahnvorstandes Schmitt
eingebrochen und 1 Huhn entwendet . Ausöen
benachbarten Ställen des Bahnwarts Seuserr
wurden 2 Hasen uud3Hühner gestohlen .
Die Tiere wurden hinter der schützenden Wans
der Güterhalle abgeschlachtet . Bon den
Dieben fehlt wie letztes Jahr , wo sich ähnliche
Diebstähle ereigneten , jede Spnr .

mr, Kehl a . Rh . Am Sonntag vollendete die
Witwe Marie Wendling sgeb. Schneider )
ihr 90 . Lebensjahr .

Was unsereßeserwiffenwollen.
R . L. in R . t . Wenn der betreffende Unterhalts -

Pflichtige nichts besitzt als fein Geschäft , und cr dleß
abgibt , so dab also lein ganzes Vermögen den Söhnen
übertragen wird , dann hasten diese selbstverständlich
für di« Unterhaltspslicht . Sie können den be-
absichtigten Bertrag selbstverständlich machen ; wir
sürchten nur . das, er angefochten werden wird . — S.
Wenn es nicht möglich ist . vom Schuldner « tne An -
erkennung der Forderung zu erreichen dann ist doiti
das einzig richtige , wenn Sic die gerichtliche Klage
durchführen . Sie finden die Bestimmungen , wonaö »
die Verjährung unterbrochen wird , in den § § 308 und
folgende des B .G .B .

MmtlicheNackrichten
Ernennungen . Verfetzunflen. ^ uruhefetzungen

der olaumähigea Beamte « .
?! » <* dem Bereich des Ministeriums des » ulruS

« ud Unterrichts .
Ernannt : Privatdozent Dr . Helmut R ü h l an der

Universität in Berlin zum ordentlichen Professor für
Bürgerliches Recht und Arbeitsrecht an der Handcls -
lwchschule in Mannheim : Rektor Augnstln Jung in
Furtwangen zum Direktor der Volks , und Kortbil -
dungsschnle in Singen a . H . : zu Stndicnräten die Ge ->
werbelehrer : Erimn A i ch e l e in Pforzheim , Alfred
B ö l d in Karlsruhe , Oskar E l s ä s s e r in Pforz -
heim . Emil G o t t m a n n . n Mannheim . Karl Gott -
sch a l l in !>reibnrg , Eugen Schövperle in
Säckingen und Hermann S i b l e r in Freiburg .

Aus dem Bereich des Ministerium » der Justiz .
Ernannt : Gerichtsassesfor Teoerin Kern aus Zell

i . W . unter Verleihung der Amtsbezeichimng »Justt »-
rat " zum Notar in Grießen . M n̂tstertalrechnungSra »
Hermann Adam beim Justizministerium zum Ober »
rechnnngSrat bei der Staatsanwaltschaft am Ober -
landesgericht , .HilsSausseher Karl Schwarz beim Er »
ziehungSheim Schloh Kiebingen »um Aufseher .

Auszug aus den Personalveränderungen des
Reichsheeres.

lMit besonderer Berücksichtigung des WehrkretfeZ V .)
Mit dem 1 . November 1980 wurde ernannt : Maior

Kran, . Jns .-Regt 14 , »um Kommandeur deS
III . Bataillons deS Regiments .

Mit dem l . November 1930 wurde befördert : zum
Leutnant : Oberfähnrich Braun , Jnf .-Regt . 13

Mi « dem 1. Dezembcr tSSv wurden befördert : „ im
Lberstleuinant : Major Hansen , Art .-Regt ' 5 : zum
Rittmeister : Oberleutnant Graf von Büdingen ,
Reiter »Regt . 16 ; « im Hauptmann : Oberleutnant
Gobb > Jns .-Regt . 15
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MWes
LgMstlzsater.

Moni «« , den 15 . Dez .
Volksbühne :

Dezembervorstellung .

vis niMingen .
Sin deutsches Trauer¬

spiel von Hebbel .
Regie : Baumbach .
Dritte Abteilung :

HriemfiHds Radie.
Mitwirkende :

Bertram , Krauendor -
fer , Genter , Schreiner

Brand , Dahlen ,
Gemmecke , Gras , Herz

Hierl , Höcker . Just ,
SD. Kienschers . Kloeble

Kubne , Mehner ,
Prüter . Schulze ,

v d . Trenck . Luther ,
H . Kienschers , Schmitt .

Anfana 1S .30 Uhr .
End ê gegen 22.30 Uhr .
Preise A (0 .70—5.0(11.
Der 4. Rang ist fiir
den allgemeinen Vcr -
kauf freigehalten .

Die . 16. 12. : D« r Kaus -
mann von V«n«dig .
Mi . 17 . 12 . : Der ln -
slige Krieg . To . 18.
1Z : Zar n . Zimmer -
mann . Fr . IS . 12 . :
Das Lamm des Ar -
men Sa . 2V. 12.. nach -
mittags : Der gros »?
Christoph . Abds . : Die
Nibelungen , 3 . Abteil .
So 21 . 12. , nachm . :
Der große Christoph .
Abends : Carmen . Im
Konzerthaus : Mein «
Schwester u . ich . Mo .
22. 12 . : Die Nibclnn -
gen . 3 . Abteilung .

Landestbeater .
Montag , den 15 . Dez .
Tli . -Wrni 1001—1500

u . 3 . S . -Är . 1 . Hälfte .

3n der Felthalle :
l . sollistüml.

Konzert
Leitung : R . Schwarz .
Solistin : Kertr . Mei¬
ling Jtal . Serenade
Hugo Wolf — Ari «
aus „ 31 re pastore "
tBiolinsolo : Ottomar
Voigt » W . A . Mozart
- - 3 Lieder : Klarchen¬
lieder . Wachtelschlag ,
Kicethoven — V . Sin -
fonie L -Moll , Beet -
Heven .

Anfang 20 Uhr ,
Ende gegen 22 Uhr .

Tacl l . Abteilung
2 -00 3M .

Kittee Bauer
Heute Moatag 20 30 Uhr

fllwcWats - imil Eftrennaeiid

il« Itapelle Krfimer
Verstärkte Kapelle

Ab Dienstag , den 16 . Dezember

Kapelle Franz Osene$$.

— Nidif zu Übersehen !—
Von erftkl . Firma wird allerwiirts sofort

fleißiger Herr
gesucht, zur Errichtung einer Filiale lketn
Laden ) für dessen Wohnort mit gröberem
Umkreis . Gegenwärtiger Beruf kann bei -
behalten werden . Dauerndes Einkommen
800.Jl monatl . Bewerb . ll. „ Filiale Nr . sSS"

an Al »- Haalenstcin » . Vogler . Köln .

H222E2E5B
m SS S SB

T,anzschule
RAUTMANN

Karistraße 18 / Ecke Kaisersir . / Telefon 3155
16. u . 17. Dez . iaginn neuer Kurse
Anme dung und Einzel inWrlcht . tflgiioh bis 7 Uhr

Zn vermieten
zum 1 . Januar 1331

4 Zimmer-
2Balmuns

3 . Stock . Karl - Wil -
belm - Stratze S4 , End -
stell« d . Stratzenbahn -
linien 4 , k, 7 . K. schöne
sonn . Lage . Auskunft

Telephon S14.
Karl - Wilhelmst . t>4 , I .

Gut niöbl . Zimmer
el . Licht , zu vermi « t.

Boeckhstrabe 34. IV .

Eut mW . Zimm .
el . L„ sof . zu vm . Her -
renftratzc IS . Hth . IV .

Groh . gut möbliertes
Limmer

auf 1 . Jan . zu verm .
Sofienftr . 8g , III . , l .

Mit « övl. Mmer
mit 2 Betten , zu per -
mieten .

Kriegsftr . 80 , III .

VöMühne
Blau abholen I

Im Neubau . Postftr .
Nr . 10, Bahnhof und
Welbienftr . 8 fchöne ,moderne
3 Z.-UJofinungen
mit Bad und Manl, .
Etagenhzg .. sofort od.
spät , zu verm . Näh .
Bangesch . Jul . Schäfer
« ofienftrahe ISO . II .

Telephon 2ZKS

l . ach ' N und Lokalt '

Im Hanfe

Friedrichs! . 5
grober , eleganter

Lade »
mit schön . Neben -
räumen , Werkstatt

Einfahrt , Hof

zu vermieten .
H , niaurer ,

Kaiserstrahe 176.

Gut möbl . Zimmer
1 od . 2 Betten , billig
abzugeben , el . Licht .

Lesfingstrabe S, II .
b . Mtihlburger Tor .

S Zimmer , gr ., gut
möbl . el . Licht , Neub .
mit Bad ., sofort bill .

vermieten . Ritter -
» ras -« 25. b . Wlirb .

3 Zimm .- Wobnnug
i . d . West . od . SUd -
weststadt bis zu SO Jl
auf 1. April gesucht .
Angeb . unt . Nr . 4535
ins Tagblatt bii ro erb .

Möbl . Mansarde
ohne Bedien , von ält .
Fräul . sofort zu mict .
gesucht . Preis nicht
über 15 Jl monatlich .
Gesl . Angeb . unt . Nr .
4536 i . Tagblattbiiro .

Bei Kolonialwaren -
aeschäfleu gut ringe -
führter

Bertreter
z. Verkaufe von Kern -
u . Schmierseife gegen
angemessene Provision
gesucht . Gesl . Angeb .
unter Nr . 17 i . Tag¬
blattbüro erbeten

„ ung . tüchtig . Auto¬
schlosser , i . Besitz« des
Führerscheins Kl . 3b ,
sucht Stellung als

Ofiauffeur
Ia Wagenpflege . Adr .
zu erfr . i . Tagblattb .

Verloren

Kanarienvogel
endogen . Abzug , g.
Bel . Stesantcnstr . 8.

2 Steppdecken
fast neu . Reifehand -
taschc. Led . , gebr . bill .
zu verkaufen .

Sofienftr . 144, part .

Kalser -
■tr. 176

vermietet HiÄr .

I

JU

Täglich 8 Uhr
Die Weltsensation
Kapitän Winston's
tauchende Wasser¬
löwen ii . Nymphen

dazu das
Elite -Variteä -

programm

Fußpflege
krsa E. $diltdf
Amaliei s 'r . 91H Tel . 5225

Pkänder -
Berlteigerung .

Am Mittwoch .
17. Dezbr .

den
1930. vor¬

mittags van 9 Uhr
» nd nachmittags von
14 Ubr an , findet im
Versteigernugslokal d .
Städtisch . Leihhauses ,

Schwanenftrahe 6 ,
2 . Stock , di« öffent¬
liche Berfteinernng der

Versalien «» Pfänder
vom Monat April
1980 Rr , 11 464 bis
mit Nr . 15173 gegen
Barzahlung statt .

Zur Versteigerung
gelangen :

Fahrräder , Näh -
wasch ., Koffer . Schuh -
werk . Herren - » ■ Da -
menkleider . Wasch« .
Stoffe . Bestecke , Feld »
ftecher , gold und silb .
Uhren , Juwelen . Mu -
fikiiistrumente usw .

Fahrräder und Näh -
« asck . kommen Mitt¬
wochs . 14 Uhr mittags ,
zur Versteigerung .

Das Versteigerungs -
lokal wird Vf Stunde
vor Versteigerunas -
beginn geöffnet . Die
Kasse bleibt an dem
BerftetgerungStage u .
am Tage vorher nach -
)> . ->pfrtiIoffcn .

Karlsruhe , den
29 . November 1930.
Städt . Pfandleihkasie .

Kaiserfträf,« 18« . III.
geraum . , gut « s
Wohnzimmer , möbl . .
u . leereS Dachzimmer
zu vermieten .

Zum 1 . Januar auf
2 Monate sucht Ehe -
paar 1 od . 2 ruhige

mW . Zimmer
mit gut . Betten , Koch-
gelegenh . , Preis nicht
über 40 M . eine Ga¬
rage oder Raum sür
kl . Dixi - Auto , nur in
Babnhofsnähe . 4 Ein -
z«l -3Immer in ruhig .
Lage noch gesucht . An -
geb . an Kapellmeister ,
znm Palmengart «» in
Lffenbnrg i. Bd .

UnmSbl . Zimmer
mit sep . Ein » . , wenn
mögl . Zentralheiz . aus
1, Februar gesucht .
Angeb . m . Preis unt .
Nr . 4542 i . Tagblattb .

Gelegenheitskauf !
Kleider -

Schränke
neu , gute Arvett .

nur Jl 26.—,
fol . Vorrat reicht .

Paul Feederl «,
Möbelfabrik ,

Durl . Allee 58a .

Kein

(Rundfunk¬
hörer

sali auf den Qenuß
der SchallDlattenüber -
tragung verzichten .

Mit dem neuen zu¬
verlässigen Eleletr .
Antn ebstcerk ist
dies ohne große Aus
gäbe möglich

Fordtrn Sie unvtr -
b'ndtich Vorschläge

Radio - und
Jtt unikhaus

SCHLAHE
Kaiserstr . 175

Eingang rechts , 2 St .
Hauntverkau Issteile
für Tcag -Geräte .

' illig zu verkaufen .
Ang . u Nr . 4549 ans
TaTfiTntffmro erlWcit

Einzel -

»Mellen
fol . Ausführung ,
fehr billig .

Paul F «ed«rle ,
Möbelfabrik ,

Durl . All « e 58s .

ßamen - Ski
norweg . Hickor » 2,10
Meter , Huitfeldbindg . .
lehr gut erhalten , mit
Stöcken 25 KU .

Dam .-öki-ötiesel
Grötze 41. 15 m .
Noggenbachstrabe 28.

Aus Rivatliaus
»u verlausen : Tannen
Plnmeall . Waschkom . ,
mahag ., el . Lampen ,
Eisschranr . Küchcntisch
m . 2 Stühlen , Bilder
etc . Softenstr . 13« , IJ .
m —12^ . 3—6 Ubr

MärkliN '
Baukasten

Nr . 3. mit Uhrwerk -
motor , billig z» verk .
■ffaiferftrnfte 19, III -

P_

Kl . Irischer ölen
«Marke Esch» vreisw .
zu verkaufen .
Hirschstr . öla , part .

Friseur -

Toiletten
einz . Stuck « , weit
unter Preis , f».
lauge Lorrat .
Paul Ferderle ,

Möbelfabrik .
Durl . Allee 58a .

eano
Karlstr 68 pj

SCHELIEK
Haltestelle Mathysiraß

Ke n Laden

Sinner
Weihnachls-

Bock-Bier
im Ausschank

in allen
Sinner - Lokalen

Im Preise stank herabgesetzt !

Radierungen / Lithographien / Holzschnitte

Künstlerischer WandschnncH
Dauernde Ausstellung und Verkauf

KunststickereiKünsilerbund Karlsruhe a . -g .
Erbprinzenstraße 10

Iir
allettagen nmÄchnsucht

m derVru^DaslZcstejebcs
lllmmes ist öicseLchnsuchtnal^
öer Emm / Sie öerInbeyriffseines

Wirö geheiligtöurch 6icfr0efjnfacEjt
nach öeränm Heimat Arer^iebynach

öem öerzmdw geiicktm lNanncs.
Lchnsuchtnachöer ( inm- dasUdas

köstlichste ieöes Nmschm.
Der Gediclilspruch ist dem spannenden Liebes¬
roman entnommen, den Peter Frsncke für alle
Frauen geschrieben hat. Der Rorrian beginnt
soeben in der

„ B adischen Hausfrau ".
Versäumen Sie nicht, ihn mitzulesen .
Probehefte kostenlos vom Verlag.

BACHEBEIL A.-G. « BERLIN SW 48

Gute Bücher
Uten Sie billig durch ein Abonnement ti> ^

Leihbibliothek Herrcnstrahe 8. .{
MiKige Psandgebühr . Verlangen
Bedingungen ^ Versand auch nach auon 'ar

lretten jeäea
Dienst, ?

trison ei»IMcimsr «lursiwaieii
Telephon Nr 4551 ^
Bernh . Ofer,Wa * dfti ^

Mdermeler - Möbtl
3 verschiedene besonders schöne Oriai » al -R ^
tisch » « » sNuhh .) , 1 Dameulchreibtisch <N >W ' ,
1 Ohren -Polster - Seffel lnuhb . , , 1 Pfeilcr » » ,
modc mit schwarzen Säulen lKirfchv . », , >
Spinnrad . Schreibkomm . (eingelegt . NußvZ
runde Tce -Tifchche » , oval « Polster -Fustschk? ^sowie 2 schön« Barockiommoden mit u . w
Aufsatz billig zu verkaufen .

W . Amman » , Schrciuermeister ,
Ditrlnch . Sauptktrahe 42.

iifrSi

Lreslnr-Anstalt
H . Klemm .

Riutbcimerstr . 33.
kann stets liefern gut
dressierte Hunde , wie
Polizei - , Schutz - , Be -
gleit - , Wach - u ^Haus -

unde , auch Mittel , u .
iwergrassen , Schoß - u .

^uxushunde aus Be -
stelluilg . I » R «feren -
en im In - » . AnS -
anb . Ständig , An - u .

Berkauf von gute »
Rassehunden .

Kanarienvögel̂
vräm , m. höh . v-
II . Preis . , v . 10 AM
gek . Vögel bis W /
nachten zurückgeste ^ '

Vogcl -Ratzel ,
Augartenstraße

baferna masicf ,
f. Filme , nur guM '.
zu kausen gesucht .
geböte u . 4543 an »f.
Tagblattbiiro erb -V -

Hobelbank „
Länge 1.30—1 ,50 »

j
kaufen qefuchl ,
mit Preis unt .
inS Tagblattbü ro . eö .

Gebrauchter

kM i . Brand , «« H
fett gesucht . AnS <
unt . Nr . 4547 i -

blattbüio « beten

KARL'FRIEDRICHSTR. 6
UHD KAISERSIRASSE 203

werden alle

OUf y & Ktfkvv
Geschäftsanzeigen
Familienanzeigen
Gelegenheitsanzeigen

Neubestellungen
Umzüge
Reiseabonnements u.

jeder Art von morgens
8 Uhr bis abends 7Uhr
entgegengenommen .
Telefon 18—21

KARLSRUHER
TAGBLATT

S « » r » at «pvich. Blu -
meukrippe , aut . Säu -
lenuhr zu verlausen .

Fasaneustr . 3. 1 Tr .
Emaill . Kohlenherd in.
augeb , Kaöplatt «, 1,2k
x0,65 , gilterh, . zu vkf .
Augartenstr . S, II ^ r.

MMWM !

wer eichen , Spiegel -
chrauk , 180 cm breit ,

Waschkommode m . w ,
Marmor od. Frisier -
toilette

Mark 650 .-
Möbelhaus

Maler Weinlieimer .
32 Kronenst ra tz« 32.

P t i v a t.
S GemSköpfe 35

Hirschgew . pol . . Scha¬
det 30 . große Dccken -
beleuchtungsschale 4sl .
12 Jl , abzug . Herm .-
Billing -Str . 2. II . b .
Ettlinger Tor .

p ia n o
billig zu verkauf , bei
vischma » » . Zähringer -
» ratze 2g.

I) anI <8aAunA .
^ ll«n Senen . «Iis mir in meinem unsagbaren Schmerz dnreh den

jähen Tod meines unvergeßlichen Mannes soviel Liebe und Anteil¬
nahme erwiesen , sowie für die ehrenden Worte und Kranzniederlegung
der Herren Vertreter der Beamten des Reichsbahnausbeaserungswer -
kes . dem Reichsbund der mittleren Beamten , dem Gesangverein Lieder¬
halle und der Schubertrunde , spreche ich meinen tiefgefühlten Dank .

Besonders danke ich Herrn Kirchenrat Fischer für die trost¬
reichen Worte , dem erhebenden Gesang der Liederhalle nnd das so
innig gesungene Abschiedslsed des Herrn Karl Müller .

Im tiefen Leid :

Berta Schuler , Witwe , geb. Vogel
nebst Angehörige .

Karlsrtüie . den 15. Dezember 1930 .
Treitechkestr . 7 .

Heute mittag 3 Uhr entschlief sanft in dem Herrn nach
längerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden meine liebe,
treubesorgte Gattin , unsere liebe , gute Mutter, Großmutter
und Schwiegermutter

Luise Stoll , geb . Lang
im Alter von 62 jähren .

Maximiliansau , den 14 . Dezember 1930 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Familien Stoll und Weiß .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 16 . Dezember ,
nachmittags V>A Uhr , statt .

Einladung ergeht nur auf diesem Wege .
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